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Was wurde im RWK Neuruppin untersucht?

Welches sind die zentralen Befunde?

Welche konkreten Handlungsmaßnahmen sollen in
Zukunft umgesetzt werden?
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Der Regionale Wachstumskern Neuruppin setzt
sich zusammen aus

Fontanestadt Neuruppin + Kooperationsraum
• Stadt Rheinsberg
• Gemeinde Fehrbellin
• Amt Temnitz
• Amt Lindow



4Workshop | 31.03.2009

Was wurde im RWK Neuruppin untersucht?

Fachkräfte- und Ausbildungsbedarfe
(ca. 700 Firmen aus der Region – quantitative Befragung sowie 55
strukturbestimmende Unternehmen durch persönliche Interviews)

Zusätze bei der Befragung
(z. B. Betriebsentwicklung, Flächenbedarfe, Standortbewertung,
Produkte und Vernetzung, Interesse an Kooperation, Weiterbildung u.
Qualifizierung, Beschäftigung, Rekrutierung Mitarbeiter etc.)

Auswertung der Daten und Ergebnisse
durch GEFAK Gesellschaft für angewandte Kommunalforschung
mbH, Marburg

FORUM Fachkräfte am 17.02.2009
„Unser Konjunkturprogramm für die Region. Ausbildung, Fachkräfte
und Kooperation – die entscheidenden Bausteine für den wirtschaft-
lichen Erfolg in der Zukunft“
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Welches sind die zentralen Befunde?

hohes Kooperationsinteresse
(ca. 2/3 der Unternehmen an Zusammenarbeit mit anderen ortsan-
sässigen Unternehmen vor allem in den Bereichen Weiterbildung /
Qualifizierung, Ausbildung und Marketing)

Neueinstellung von Beschäftigten
bei 21 % der befragten Unternehmen

Fachkräftebedarfe und Probleme bei der Besetzung von
freien Arbeitsplätzen

Ersatzbedarf an Arbeitsplätzen aufgrund Altersstruktur

Dauerhafter Qualifizierungsbedarf für die Mitarbeiter
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Welche konkreten Handlungsmaßnahmen sollen in Zukunft
umgesetzt werden?

• Abstimmung und Vernetzung der Akteure

• stärkere Bindung der Schulen an die Wirtschaft

• gezielte Unternehmensbesuche

• Aufbau Informationssystem – Fachkräftemonitoring

• Wirtschafts-Dialog-Portal (WDP) RWK Neuruppin
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Für Fragen und Hinweise steht zur Verfügung:

Gunhild Brandenburg
INKOM Neuruppin Gesellschaft
für kommunale Dienstleistungen mbH
Trenckmannstr. 35
16816 Neuruppin

Tel.  +49 (3391) 82209 - 468
Fax. +49 (3391) 82209 - 465
E-Mail:    wirtschaftsfoerderung@inkom-neuruppin.de
Internet:  http://www.neuruppin.de

Dieses Projekt wird durch das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Familien
aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und des Landes Brandenburg gefördert.
Europäischer Sozialfonds – Investition in Ihre Zukunft.EUROPÄISCHE UNION

Europäischer Sozialfonds


